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UNTERNEHMERCHECK 

 Sie wollen ein Unternehmen gründen, um sich als freier 

Herr über sich selbst aus dem versicherungspflichtig 

angestellten Hamsterrad zu befreien? Dazu erst mal 

meinen allerherzlichsten Glückwunsch! 

 Damit Ihr Vorhaben ein voller und verdienter persönlicher 

Erfolg werden kann,  müssen Sie natürlich eine ganze 

Menge notwendige Fakten betrachten und wichtige Fragen 

beantworten. 
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 Eine dieser unumgänglichen Fragen lautet: Bin ich jetzt für 

die Wandlung zum Unternehmer bereit? Genau das werden 

Sie gleich herausfinden. 

 Nachfolgend werden die verschiedensten Parameter für 

einen Erfolg versprechenden Start in die Selbstständigkeit 

abgerufen. 

 Dabei gilt: Je häufiger Sie einem Statement ehrlich 

zustimmen können, desto günstiger fällt Ihre Prognose für 

eine gute unternehmerische Zukunft aus. 
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 Wenn Sie sich bei den nun folgenden Bereichen nicht selbst 

beschummeln,  sondern immer wahrheitsgemäß 

antworten, dann werden Sie am Ende zweierlei haben: 

1) Einen Statusbericht über Ihre bereits vorhandenen Pluspunkte  

und eine 

2) wirklich ernst zu nehmende Nachdenk-Auflistung. 
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Ausbildung / Berufserfahrung 

 Werden Ihre bislang erworbenen professionellen 

Kenntnisse für Ihr angestrebtes Metier wichtig, notwendig 

und hinreichend sein? 

 Haben Sie schon gute Erfahrungen als 

Führungspersönlichkeit? 

 Sind Sie kaufmännisch und betriebswirtschaftlich 

ausreichend fit? 

 Steht es gut um Ihre Talente in  Marketing,  Vertrieb und 

Akquise? 

Dr. phil. habil. Nicole Klutky 

 www.frankrapp.de | 5 



UNTERNEHMERCHECK 

Leidensfähigkeit 

 Können und wollen Sie in Ihrer ersten brandheißen Start-

Up-Phase auf Schlaf, Urlaub, freie Tage, Feierabende und 

gesellschaftlich soziales Leben verzichten? 

 Werden Ihre Bezugspersonen und Ihre Freunde Sie 

während dieser herben „Ora et Labora“ Phase unterstützen 

und verständnisvoll begleiten? 
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Leidensfähigkeit 

 Mit den Einkünften wird es am Anfang Ihrer 

Unternehmerschaft so eine Sache sein. Bleiben Sie auch 

dann noch entschlossen und standhaft, wenn Ihr 

Einkommen weder stabil noch regelmäßig ist? 
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Gesundheit / körperliche & seelische Belastbarkeit 

 Stimmt es, dass Sie während der letzten drei Jahre so gut 

wie nie ernsthaft krank waren? 

 Sind Ihr übliches persönliches Stressmanagement und Ihr 

normales zielgerichtetes Problemlösungsverhalten auch auf 

die wesentlich höheren Belastungen vorbereitet, die aus 

Ihrer künftigen Position als Chef erwachsen werden? 

 Können Ihre Ambiguitätstoleranz, Ihre Leistungsmotivation, 

Ihre Beharrlichkeit und Ihr Durchsetzungsvermögen als 

überdurchschnittlich eingestuft werden? 
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Finanzen 

 Reichen Ihre eigenen monetären Rücklagen aus, um sich 

beim Schritt in die Selbstständigkeit nicht zum Büttel von 

Banken und nicht zum Opfer von Kredithaien machen zu 

müssen? 

 Könnten und wollten Ihre Ihnen nahe stehenden 

Bezugspersonen die finanzielle Ungewissheit eines 

Gründers zuverlässig und auch für eine längere 

Durststrecke sicher abfedern? 

 

 Falls nicht: Stehen Ihnen andere regelmäßige und stabile 

Einnahmequellen (Zinseinnahmen, Mieteinnahmen, 

Gelegenheitsjobs etc.) für die Überbrückung der ersten 

mageren Monate zur Verfügung? 
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Finanzen 

 Falls nicht: Stehen Ihnen andere regelmäßige und stabile 
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Zum Schuss: Drei Gretchenfragen 

 Vergleichen Sie Ihre aktuelle berufliche Situation in 

sämtlichen Facetten (Verdienst,  Aufstiegsmöglichkeiten, 

Sozialprestige etc.) mit dem, was Sie als Unternehmer 

mutmaßlich erwarten würde. Stünden Sie sich da als Ihr 

eigener Chef unter dem Strich tatsächlich besser? 
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Zum Schuss: Drei Gretchenfragen 

 Unsichere Einkommenssituation, alles jetzt selbst 

entscheiden müssen, den rauen Wind des Marktes mitten 

im Gesicht – könnten Sie da dank Ihres Selbstvertrauens 

und dank eines begründeten positiven Zukunftsdenkens 

trotzdem noch ruhig schlafen? 

 Und: Wird Ihr Partner das alles mit Ihnen gemeinsam Hand 

in Hand und von Ihnen restlos überzeugt durchstehen 

wollen? 
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Je mehr „JA“, desto besser Ihre Prognose 

 Allerdings ist hier auch jedes aufrichtige „NEIN“ eine 

wertvolle Quelle der Information und Inspiration: 

 Suchen Sie das klärende und deutliche Gespräch mit Ihren 

wichtigsten Bezugspersonen. 

 Nutzen Sie die Angebote von lokalen Gründerberatungen. 

 Üben Sie bewährte Stressbewältigungstechniken ein. 

 Gönnen Sie sich einen seriösen und kompetenten 

Existenzgründungs-Check. 
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Recht viel Erfolg und gutes Gelingen 

für all Ihre Wünsche, in all Ihren Dingen. 
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Dr. phil. habil. Nicole Klutky ist Botschafterin für Neugier und Spieltrieb im Dienste 

eines erfolgreichen Berufs- und Privatlebens, Marketingberaterin für kleinste, kleine 

und mittlere Unternehmen sowie Coach für alle, die mal was anderes ausprobieren 

wollen. Auf www.klutky.de finden Sie weitere Informationen. 
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